
Premio Luigi Agustoni 2009 
.a*: I .  Stiftung des Luigi-Agustoni-Preises 
Luigi Agustoni war fast ein hal t~es Jahrhuridert lang Pfarrer von Orselina, seit der Mitte der 
50er Jahre 111s zu seiriem Tod iiii Marz 2004. Er war eine Personlichkeit von iiiternatioiialem Ruf 
auf den Gebieter1 der Musik und der Litur~l ie: daher Iiat ihm die Gemeinde von Orselina die Eliren- 
burgerschaft verlieheri und 2005 den Kirchplatz riach ihni benannt. 
Uin die Erinnerung ari ihrer1 verehrten Mitburger 7u bewahren, stiftet die Gemeinde von Orselina, in 
Ziisariimenarl>eit mit der Schweizer Gesells~haft fur Studien des Gregorianischen Chorals C a n t u s  
Gregoriani Helvetici Ciiltores , den Luisli-Agustoni-Preis. 

+a 2. Dotierung und Zuerkennung des Preises 
Der Luigi-Agustoni-Pieis ist dotiert mit CHF 5.000 (funftausend Schweizer Franker)) (etwa 3.200 
Euro) und wird jalirlich verliehen, auf internationaler Ebene, an Wissenschaftler, ausut>eiicle Musiker, 
Absolventeii eitles vor kurreiri ai>geschlosserien Stiidiurris, diesich i in Bereich des Gregorianischen 
Cliorals durcli die Origirialitat urid die Oualitat ihrer Arbeiten in der Forschurig, der Praxis und der 
Iiiterpretation auszeichrien. 
Der Preis wird jahrlicli verlieheii 

r 3. Vorschlag und Auswahl der Kandidaten 
Die Kandidaten konnen l>enaririt werden sowohl (Iiirch Vorschlag seitens der Mitglieder des Preis- 
ricliterkollegiums als auch durch die Empfehl~ing von Doktorarbeiten bzw. vergleichbarer wissen- 
schaftlicher Abcchlussarbeiten, Veroffentlichungen usw. 
Diese mussen in zwei Kopien, zusarninen mit eineni Antrag aut Bewerbung u m  den Preis und 
eiiierri Lebenslauf des Karididateri per Einschreibeii bis zum 30. Oktober des Jahres 2008 bzw. der 
folgenden Jahre an folgenclt: Adresse gescliickt werden: 

Segreteria Preinio Luigi Aqiistoni 
c/o Municipio di Orselina 
via al Parco 18 
CH 6644 Orselind 

Fur das Datiiin ist aussi:hlaggeberid der Poststempel. 
Irn Fall von Doktorarbeiten und anderen wissensctiaftlicheii Abschlußarbeiten muI3 ihnen, über das bisher 
Gesagte Iiinaus, auch die Beglaubigung der Diskussion (Verteidig~ing, Rigorosum oder ähnliche Prüfungs- 
verfahren) und die diesbezugliche ßenotung beigefugt werden. Die eingegangenen Arbeiten und die Kan- 
didaturen unterliegen dem Urteil eines Preisrichterkollegi~inis. Einspruch dagegen ist nicht möglich. 

i9ii 4 Preisrichterkollegium 
Das Preisrichterkolleg~uni setzt sich zusainnieii dus dem Prasidenten und wenigstens drei Mitglie- 
dern des interiiationalen Vorstaiides cler Associdzione Iriternazionale Studi di Canto Gregoriaiio, 
mit dem Sitz in Creiriona, sowie den1 Prasidenteri der Cantus Gregoriani Helvetici Cultores, deren 
Sitz in Lugdno ist 

:- 5 Preisverleihung 
Der Preis wird in Orselina von den Fuiiktionstragern der Genieinde oder deren Vertretern verliehen 
in Vprbindung mit den jahrlichen Korizertveranstaltungen der Rassegna Internazionale di musica e 
cultura iiiedievale Cantar di Pietre im Wallfahrtsheiligtuni Madonna del Sasso, an einem Wochen 
ende i m  September oder Oktober 

Prof Dr Giovaiirii Conti, Segretario generale del Premio 
Presidente di Cantus Gregoriaiii Helvetici Cultores 


